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Ende der Börsennotierung von CropEnergies  
Delisting der Aktien an Frankfurter Wertpapierbörse erfolgt mit Ablauf des 28. Februar 
2024  

Mannheim, 23. Februar 2024 – Die Frankfurter Wertpapierbörse hat der CropEnergies AG, Mannheim, 

(„CropEnergies“) heute mitgeteilt, dass ihrem Antrag auf Widerruf der Börsenzulassung stattgegeben wurde. 

Somit wird die CropEnergies Aktie (ISIN: DE000A0LAUP1) mit Ablauf des 28. Februar 2024 nicht mehr im 

regulierten Markt (Prime Standard) der Frankfurter Wertpapierbörse gehandelt werden. 

Dr. Stephan Meeder, CEO und CFO der CropEnergies AG: „Auch nach dem Rückzug aus dem regulierten 

Aktienmarkt bleibt CropEnergies eine starke und eigenständige Säule innerhalb der Südzucker-Gruppe. Mit 

unseren Biokraftstoffen für eine nachhaltige Mobilität und der neuen Sparte der biobasierten Chemikalien 

leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Defossilisierung der Produkte unserer Kunden. CropEnergies wird die 

Umsetzung der Wachstumsstrategie der letzten Jahre fortführen.“ 

Mit der Beendigung der Börsennotierung am regulierten Markt enden auch wesentliche umfangreiche 

finanzielle Berichtspflichten und Kapitalmarktveröffentlichungspflichten.  

 

Die CropEnergies AG 

Nachhaltige Produkte aus nachwachsender Biomasse sind das Geschäft von CropEnergies. Im Jahr 

2006 in Mannheim gegründet, ist das Mitglied der Südzucker-Gruppe der führende europäische 

Hersteller von nachhaltig erzeugtem, erneuerbarem Ethanol. Mit einer Produktionskapazität von 1,3 

Millionen Kubikmeter Ethanol pro Jahr erzeugt CropEnergies an Standorten in Deutschland, Belgien, 

Großbritannien und Frankreich Neutral- sowie technischen Alkohol (Ethanol) für eine breite Palette von 

Anwendungen: von klimaschonendem Kraftstoff, über die Getränkeherstellung oder Kosmetikprodukte 

bis hin zu pharmazeutischen Anwendungen, beispielsweise als Grundlage für Desinfektionsmittel oder 

als Ausgangsstoff innovativer Biochemikalien.  

Dank hocheffizienter Produktionsanlagen reduziert Ethanol für Kraftstoffanwendungen den CO2-

Ausstoß über die gesamte Wertschöpfungskette um durchschnittlich über 70 Prozent im Vergleich zu 

fossilem Kraftstoff. Aus der Biomassenutzung werden darüber hinaus jährlich über 1 Million Tonnen 

hochwertige, eiweißhaltige Lebens- und Futtermittel sowie biogenes Kohlendioxid, das unter anderem 

in der Getränkeherstellung genutzt wird, gewonnen.  
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Die CropEnergies AG (ISIN DE000A0LAUP1) ist an der Frankfurter Börse im regulierten Markt (Prime 

Standard) notiert. Die Notierung wird mit Wirksamkeit des Widerrufs der Börsenzulassung mit Ablauf 

des 28. Februar 2024 enden. 

  

Kontakt 

 

Nadine Dejung-Custance   Heike Baumbach 

Öffentlichkeitsarbeit / Marketing   Investor Relations 

Tel.: +49 (621) 71 41 90-65   Tel.: +49 (621) 71 41 90-30 

Fax: +49 (621) 71 41 90-05   Fax: +49 (621) 71 41 90-03 

presse@cropenergies.de   ir@cropenergies.de    
 

 


